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(54) Reinigungsvorrichtung

(57) Es wird eine Reinigungsvorrichtung zur Reini-
gung einer Walze (24) in einer Papiermaschine angege-
ben, die eine Hochdruckspritzeinrichtung umfaßt, die
mit einem Arbeitsdruck von mindestens 10 bar, vor-
zugsweise von mindestens 40 bar, betrieben wird. Die
Hochdruckspritzeinrichtung kann entweder als Nadel-
strahlspritzrohr mit einer Mehrzahl von Nadeldüsen
oder als Rotationsdüseneinrichtung (86) ausgebildet
sein, die vorzugsweise mit einem Druck von etwa 100
bis 250 bar betrieben wird und mit einer Saugglocke 91
kombiniert sein kann, um gelöste Verunreinigungen

unmittelbar absaugen zu können. Die Hochdruckspritz-
einrichtung kann sich entweder quer über die gesamte
Walzenbreite mit einer Mehrzahl von entsprechenden
Düsen erstrecken oder aber an einem Traversierwagen
81 angeordnet sein, der entlang der Walzenoberfläche
hin und her traversierbar ist. Der Hochdruckspritzein-
richtung ist vorzugsweise ein Schaber 82 vorgeordnet,
sowie ein Flachstrahlspritzrohr 88 und ein Schaber 84
nachgeordnet.
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